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StR Bohnacker stellt folgenden Antrag: „Anstelle der von K1 vorgeschlagenen 

Fahrradbügel in Flachstahlausführung sollen optisch ansprechende DIN 79008-

konforme bzw. vom ADFC empfohlene Fahrradparker zum Einsatz kommen.“ Die 

Verwaltung solle diesbezüglich entsprechende Alternativen finden und mit diesen in 

den Gestaltungsbeirat gehen. 

 

StR Fuhrmann stellt folgenden Änderungsantrag zu Ziff. 1 d) des vorliegenden 

Beschlussantrages: „Der Gemeinderat wird im Jahr 2023 nach einer durchgeführten 

Bürgeranhörung entscheiden, welches Konzept in Bezug auf die Seestraße zur 

Ausführung kommen soll.“ 

 

Dieser Änderungsantrag wird bei 9 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich 

abgelehnt. 

 

Anschließend werden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

Ziff. 1 d), Seestraße: 

Konzept 1 wird bei 9 Gegenstimmen mehrheitlich abgelehnt. 

Konzept 2 wird bei 4 Enthaltungen mehrheitlich dem Gemeinderat zur 

Beschlussfassung empfohlen. 

 

Im Übrigen werden die Ziff. 1 und 2 des vorliegenden Beschlussantrages bei einer 

Enthaltung mehrheitlich dem Gemeinderat zur Beschlussfassung empfohlen. 

 

Im Folgenden werden in Bezug auf Ziff. 3 des vorliegenden Beschlussantrages 

folgende Punkte zur Diskussion gestellt: Bänke, Beleuchtung und Fahrradständer. 

 

In Bezug auf den Vorschlag der Verwaltung zu den Bänken liegt kein 

Änderungsantrag vor. 



 

StR Fuhrmann stellt in Bezug auf die Beleuchtung folgenden Antrag: „Als Merkmal 

der Stadtgestaltung wird die Albertslund-Leuchte beibehalten und auf LED 

nachgerüstet. Dabei wird noch einmal nach Möglichkeiten gesucht, diese den 

beleuchtungstechnischen Anforderungen in Friedrichshafen mit 2.700 Kelvin 

anzupassen.“ 

 

Der von StR Fuhrmann in Bezug auf die Beleuchtung gestellte Antrag wird bei 10 

Gegenstimmen mehrheitlich abgelehnt. 

 

Bei 2 Gegenstimmen und einer Enthaltung wird dem Gemeinderat mehrheitlich in 

Bezug auf die Beleuchtung die Trilux-Lampe empfohlen. 

 

StR Meschenmoser regt an, in Bezug auf die Fahrradständer zu prüfen, ob ein 

Modell der Firma Siedler infrage komme. 

 

StR Krafcsik weist darauf hin, dass es in Friedrichshafen auch abgepolsterte 

Fahrradständer gebe; deren Verwendung solle auch in der Innenstadt geprüft 

werden. 

 

EBM Müller nimmt Bezug auf den diesbezüglich von Herrn Bohnacker gestellten 

Antrag sowie die Anregungen von Herrn Meschenmoser und Herrn Krafcsik. Man 

werde alle diesbezüglichen Anregungen prüfen und das Thema Fahrradständer 

solange aus dem Möblierungskonzept herausnehmen. 

 

Mit dieser Vorgehensweise zeigt sich das Gremium einverstanden. 

 

Unter den o. a. Prämissen in Bezug auf die Bänke, die Beleuchtung und die 

Fahrradständer ergeht die Beschlussfassung zu Ziffer 3 des vorliegenden 

Beschlussantrages bei einer Gegenstimme mehrheitlich laut Antrag im Sinne 

einer Empfehlung an den Gemeinderat. 


